
Das abgel W. ronenbe 
e ei t 

Das Jahr h bei der seinen Einzug mit der Jahre r-
sammlung, welche die We am 14. 1961 Haus S erg, 
Besitzer Erwin Biedebach abhielt. r hr-führer Oberbrandmeister 
Hess eröffnete um 18.30 Uhr die Jahreshauptversammlung und be­
grüßte d anwesenden Kameraden auf das herzlichste. Als erstes 
wurde der Jahresbericht vom Kameraden Hilbe z verlesen, woraus 
sich zeigte, daß die We im Jahre 1960 27 Einsätze hatte die 
in guter und kameradschaftlicher Haltung von den Kameraden in 
Freud und id gerneiste wurden. Den senbe gab Kamerad 
Fette der Versammlung bekannt, so dai!J dem rer, Kamerad 
Hi e z, e t Entlastung erteilt 

Der Alterskarne Karl Schenk sen. von 
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Zum Besuch des Alterskameraden Karl Schenk sen. 
2 Pr atwagen am 8. April ins Feuerwehre 

rgne 
' 

so man einen s n 

Die uervvehr wurde am 8 
gekleidet. Die Ausbildung der 
raden s e Neus r. 

der anwensen­
leistete 

nn 
L0 F® 16~ 
verset 

Am 11. Mai trafen sich zur t ionel Himme 
fahrtswanderung uerwehrhaus. Die Wanderung ging mit v 1 
Pausen über - Ketzbe - Vohwinkel - Sonnborn nach 
Crone e S orn t man sich der 
Wehr Vereinsl einen zünftigen 
tag. Es war wieder eine Tour die best 
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Zum 125-jährigen 
erreichte 

Löschwasser. 

äum des Cronenberger am 
d hr dem re e 

Am 17. und 18. fuhren die Kameraden Hess, Hilbe z Schulte 
und Leihe mit ihren Frauen in 2 Privatwagen zur Erkundigungsfahrt 
fUr den 4-tä~igen Ausflug der Wehr nach Obertshausen Krs. Offenbach 
Auf der Hinfahrt machte man in Rüsselsheim halt und besuchte 
unseren langjährigen früheren Brandmeister Hugo Cramer. Am nd 
des 17. Junis hatte der Vorstand der Obertshausener Wehr zu einer 
Aussprache und näheres Kennenlernen die Kameraden mit ihren Frauen 
eingeladen. In gemütlicher Runde wurde hier bis in die frühen 
Morgenstunden gefeie . Am Morgen des 18. s traf man sich zu 
einem kleinen Spaziergang durch den Ort, am frühen Nachmittag wurde 
die Heimfahrt angetreten. 

Der Deutsche Feuerwehrtag am 2.5. Bad desberg vvurde von 
den Kameraden Hess und Hilbertz besucht. Hierzug hatte d Stadt 
einen Bus gestellt so daß d Teilnehmerzahl dadurch nzt 
war. 

Am 26. die gesamte Wehr, einschließlich der Jugandgruppe 
zur Ausstel "Roter Hahn" nach Köln. D Ausstellung zeigte uns 
alles das, was man in der normalen Feuerwehrarbeit cht zu sehen 
bekommt. Mit v l Interesse wurden auch die dargebotenen Übungen 
aufgenommen, so daß eser Besuch allen Kameraden bestens gefallen 
hat Außerdem übernachteten am 22.6. in Cronenberg 5 Kameraden aus 
Hamburg, welche am 23.6. vveiterfuhren nach 3ad Godesberg zum Deut-
schen Feuerwehrtag. den wenigen Stunden, die wir mit den Hambur-
ger Kameraden verbringen konnten ze en wir ihnen e ges aus 
unserer näheren Umgebung. 

Das in Cronenoerg schon tradit e Sommerfest feie e die Wehr 
am 1. und 2. Juli 1961 in den Räumen der uerwache. Daß d We 
ein gutes Verhältnis zur Cronenberger Bevölkerung hat zejgte sich 
auch d sem wieder durch den zahlreichen Besuch 
Am 3. Juli fand dann nach getaner bait abends im ue 
ein kleiner Dämmerschoppen st t, an dem auch die Frauen 

Hochstimmung in r Wehr. Am 22., 23., 24. und 25. Juli 1961 ging 
es los zur Herrentour nach Obert ider konnten an dieser 
Fahrt nicht alle Kameraden teilnehmen, we viele in Urlaub waren, 
und so hatten wir die legenheit, 3 Sonnborner Kameraden auf diese 
Fahrt mitzunehmen. Mit 3 atwagen ging es morgens um 7 Uhr ab 
Cronenberg durchs Oberberg ehe nach Siegen, weiter nach Bad Nauheim, 

iedberg bis Oberroßbach. Hier wurde halt gemacht, um einige alte 
bekannte Roßbacher Kameraden zu begrüßen. Die Cronenberger Wehr wurde 
in Oberroßbach durch die Alarmsirene begrüßt. Nach 2 Stunden Aufe 
halt ging es weiter über Frankfurt, Offenbach bis Obertshausen. Die 
Wehr wurde hier durch eine Abordnung der Obertshausener Feuerwehr im 
Hotel Hindelang begrUßt, wo unsere Kameraden anschließend ihre Quar­
tiere angewiesen bekamen. Am Samstagabend mahn die Wehr an.einem 
kleinen Festzug teil, der uns dann ins große Festzelt zum gemütlichen 
Abend führte. Hier überreichte unser Wehrführer Oberbrandmeister ß 
der Obertshausener Feuerwehr einen Ständer mit Amboss und Wimpel, 
sowie eine Flas Cronenberger Löschwasser. s gengeschenk er-
reichten der Bürgermeister und der Wehrführer von Obertshausen allen 
Kameraden eine Gel örse und für unseren Wehrführer eine e asche. 
Sonntag morgen traf man sich zur E ihung des neuen Feuerwehrhau-
ses und einer Merk. iter. Am Nachmitt rollte durch die wunder-
bar geschmückten Straßen ein ßer Festzug, an dem sich d hr 
selbstverständlich beteiligte Um den Quartierw en e zu 
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Die Werksfeuerwehr 
ihr Sommerfest. Die 
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rwerk feierte am Ltchtenplatz am 29. und 30.7.61 
hr kundete ihre Verbundenheit mit einem 

Das langersehnte S bekam dte We am 20. August 1961 ge-
stellt. der Kame hatte hierzug DM 15.-- zuzuzahlen kann 
die iefel nach 3 Jahren als se Eigentum betrachten. 

Am 31.8.1961 gratul 
Oberbrandme ter und 
wehr zum 70-jährigen 
Flasche schwasser 
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B r. Als G te waren Herr Oberbrandrat Winkler, or 
Haseke und Herr Hauptbrandmeister von Wencz mit n 
anwesend. Die Kameraden der Jugendgruppe wurden an diesem 
von Herrn erbrandrat Winkler zux ndfeuerwehrrnännern beförde 
Außerdem erhielt je anwesende Dame eine TüteBohnenkaffee. 

Das udigste aber auch gleichze ig traurigste Ereignis vollz 
sich am 14.10.61 am alten Steigerturm in rghausen. Nachdem das 
Grundst mit dem Steigerturm von der Firma er B z gekauft 
worden war, hatte d Wehr den ruch des Stei~erturms, was das 
letzte ück Feuerwehrgeschichte der Berghausener Feuerwehr 
übernoa~en. diesem wurde w lieh, 

, sondern e S l am Spieß geb 
rei vom Eigentümer gestellt, so 

Cronenbe Feuerwehrges i e eingehen w 
lange rung bleiben w 



der neuen Landesfeue e in Münster te 
r St isve die r am 21.10.1961 eingeladen. 
er Wehrführer nahm an dieser Fahrt teil 

er langj ger Wehrführer Oberbrandmeister Gustav Vitt konnte 
am 10.11.1961 nach einem längeren Krankenhausaufe halt se 40-jäh­
riges Arbeitsjubiläum fe rn. Einige Kameraden überreichten zu diesem 
Anlaß dem ar und Alterskameraden einen Frühstückskorb. 

An der Silberhochzeit des Kameraden Herbert Busse und se r Frau 
nahmen zwei Kameraden mit ihren Frauen teil. Als Geschenk wur 
von der Wehr e Kerzenst~nder rrei 

An der rabschiedung des Hahnerberger Wehrführers Herrn Oberbrand­
meister Hugo Siekmann am 2.12.1961 nahmen 5 Kameraden mit ihren 
Frauen teil. 

Die Wehrführersitzungen im Jahre 1961 fanden am 
4.2.61 in Cronenberg, am 3.6.61 in Langerfeld 
Bonsdorf st t. 

An E ätzen hatte die Wehr 1961: 

Balkenb Kuchhausen 20, Bes. Ed. 

Ölbehälterbrand Fa. Ed. W 

am 11.6. 

r (11 Mann) 

nallee (14 Mann) 

Am 1 9. 1 • 61 

Am 2.2.61 
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1 9 . 8 . 61 Z imme s ' s rei Schmal (7 Mann) 

am 22 8.6 Kleinenhamrnerweg, s. Manfr. Böse, (10 Mann) 

am 30.8.61 112 (9 ) 

am 30.9.61 p r Zum Tal (4 ) 

am 18.10.6 Späne r Fa. Bröker str. 2 (12 Mann) 

am 22.10.61 Kellerbrand ergründen 21 (16 Mann) 

31.10.61 inderalarm Bornerstr. ( orbrand) 

am 18.11.61 Haupts • 102, Kath. Schule, Gasge (8 

am 15.12.61 Blinder Alarm (20 Mann) 

am 27.12.61 Balkenbrand J.H. Picard R ts 1 1 f '0 n , \ 1 

) 

) 

Die gesamten Eins ze im Jahre 1961 der beliefen sich auf 

21, dabei wurden von je rn Kame n 24 Eins zst geleistet. 
Im gesamten waren 2 Mann bei 21 E t e s i. 
e rn Durchsehn t von 10 Mann 
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n 15 n st t te e 
von 

hatte am Anfang s s 1961 22 aktive gl 
Neu aufgenommen wurden Karl , Ralf Fette, Birke uer 
und Rudolf Schabacher. Ausges den sind Dieter Hess, übergegangen 
zur Berufswehr, Karl Schmidt und Paul-Hermann Nickel. 

Mithin sind am Ende des Jahres 1961 23 Kameraden in der Wehr aktiv 
t ig, zusätzlich verfügt die Wehr noch Uber eine Jugendgruppe von 
9 Kameraden, so daß die gesamte Stärke der Wehr auf Mann kommt. 

Die Wehr hat im 1961 vie eitsreiche auch viele 
schöne, gesellige unden erlebt, welche von len Kameraden 
bester Kameradschaft getragen und gemeistert wurden. So können 
wir uns für das Jahr 1962 nur wünschen, daß e in den 
bisherigen Jahren guter Kameradschaft id zusammen-
hält nach dem alten Wahls 

"Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr"! 

(Schrift r) 

~:, 


